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BA IX
2032-2033

BA IV
2025-2026

BA I
2022-2023

BA VI
2027-2029

BA V
2026-2027

BA VII
2029-2030

BA VIII
2030-2032
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Bruchgraben:
- temporäre Verrohrung im Bereich

Bandstraße/Baustraße
- Länge 7 m
- DN 1000
- Einbau von Sohlsubstrat
- Dauer: voraussichtlich 2024 bis 2033
- Rückbau der Verrohrung und 

Wiederherstellung des Grabenprofils
nach erfolgtem Zurückschwimmen 
des Abbaugerätes
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Durchstich zum zweimaligen
Durchschwimmen des Abbaugerätes:
- Zeitpunkte des Erfordernisses:

voraussichtlich 2024 und 2033
- Durchführung bei niedrigen 

Wasserständen im Bruchgraben, 
zeitweilige Abtrennung des Bruchgrabens

- Breite: 20 m
- Tiefe: 2,0 bis 3,0 m
- Zwischenlagerung des Bodenaushubs
- Wiederherstellung des Bodenaufbaus

unmittelbar nach erfolgtem Durchschwimmen
- Dauer: jeweils ca. 2 Wochen
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Böschungsneigung:
Trockenböschung oberhalb mWsp: 1 : 3
Unterwasserböschungen unterhalb mWsp: 1 : 2

Abbaubereich West
mHW: 34,68 m NN
mWsp: 33,18 m NN
Abbausohle: 23,50 m NN

Abbaubereich Ost
mHW: 34,48 m NN
mWsp: 32,98 m NN
Abbausohle: 23,50 m NN

Böschungsneigung:
Trockenböschung oberhalb mWsp: 1 : 3
Unterwasserböschungen unterhalb mWsp: 1 : 2

Böschungsneigung Abbaubereich Ost (südlicher Bereich):
Trockenböschung oberhalb mHW (34,48 m NN): 1 : 3
Wasserwechselzone zwischen mHW (34,48 m NN)
und 1 m unter mNW (31,08 m NN): 1 : 5 (Maßnahme E1)
Unterwasserböschungen unter der Wasserwechselzone: 1 : 3

Böschungsneigung Abbaubereich West (südwestlicher Bereich):
Trockenböschung oberhalb mHW (34,68 m NN): 1 : 3
Wasserwechselzone zwischen mHW (34,68 m NN)
und 1 m unter mNW (31,28 m NN): 1 : 5 (Maßnahme E1)
Unterwasserböschungen unter der Wasserwechselzone: 1 : 3

23.189 m³

Maßnahme E7
Anlage Steilufer
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Grenzen
geplante Erweiterung

Planung

Flurkarte

Bestand
Werksstandort

227

Abbauböschung
Planung

Trockenböschung

mittlerer Wasserspiegel

Randzone (kein Abbau)

Abbauabschnitt

Bandstraße (Land-/ Schwimmband)

Nummerierung Abbauabschnitt mit Realisierungszeitraum

Abbaurichtung

Abbaugewässer

A A' Schnittachse

Bemaßung in m

Sonstige Angaben

20

1 : 3 Böschungsneigung

10.000 m³ Abraumtransport

10.000 m³ Abraumtransport (zur Aufschüttung Flachwasserzone)

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer 1

Berechnung und Verteilung der Abraummassen

Abraumhalde (temporär)

LGLN (2018)
Quellen
1  

Steilufer

Wasserwechselzone

mittleres Hochwasser

vorhandener Einzelbaum

vorhandene Gehölze

Entfernung vorhandener Gehölze

Entfernung vorhandener Einzelbaum
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Abbauplan Anlage 5

Weserkieswerk Meyer Erweiterung West

Helmut Meyer OHG
Raddestorf 60
31604 Raddestorf

Erweiterung des Kies- und Sandabbaus in den
Gemarkungen Raddestorf, Huddestorf und Diethe

Erläuterungsbericht mit integriertem UVP-Bericht

Quelle:Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2016 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)

Anbringen von Fledermauskästen **

Ausgleichsmaßnahmen

Aufwertung von Ackerflächen für die Feldlerche **

Anbringen von Steinkauz-Nisthilfen **

Ersatz von Jagdhabitaten des Steinkauzes **

Bauzeitenbeschränkung

Vermeidungsmaßnahmen

Verzicht auf Nachtbauarbeiten

Fachliche Begleitung der Fällarbeiten / des Gebäuderückbaus

VART1
VART2

VART3

VART4 Verschließen potenzieller Fledermausquartiere

Kontrolle des Bruthabitates vor Baubeginn

Ersatzmaßnahmen

VART5
Freihalten der Randflächen von Gehölzen *VART6

ACEF1
ACEF2
ACEF3

ACEF4

Anlage von Flachwasserzonen im PlangebietE 1
Anlage von Flachwasserzonen im Bereich des Kieswerkes **E 2
Anpflanzung von Einzelbäumen *E 3
Anlage eines Streuobstbestandes *E 4
Anpflanzung von Röhrichtbeständen *E 5
Installation von Brutflößen *E 6
Anlage von SteilufernE 7
Naturnahe Gestaltung des Bruchgrabens *E 8

* hier ohne Darstellung, siehe Herrichtungsplan
** hier ohne Darstellung, siehe UVP-Bericht

Hinweis:
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